
Qualifizierte Weiterbildung für Ehrenamtliche in der 

Suchtkrankenhilfe mit Aushändigung von Zertifikaten an 

Silva Voltz und Christa Ruge beendet  

Vom 23.-25.11.2018 fand das letzte Wochenendblockseminar der 11. Ausbildungsserie 2017/18 zum 

Ehrenamtlichen Suchtkrankenhelfer in der Bildungsstätte „Haus am Maiberg“ in Heppenheim statt.   

Über 1 ½ Jahre verlief die Ausbildung in insgesamt sechs Wochenblockseminaren mit insgesamt 120 

Unterrichtseinheiten, in denen grundlegende Kenntnisse über die Suchterkrankungen, deren 

Ursachen, Folgeerkrankungen und Möglichkeiten der Hilfe aufgezeigt wurden. Zudem wurden 

Grundlagen der Kommunikation sowie die Strukturen und Arbeitsformen in der Suchtkrankenhilfe 

und die Praxis der Helfertätigkeit vermittelt.   

Die Ausbildung schloss mit einem Kolloquium und der Aushändigung von Zertifikaten über die 

Teilnahme mit Inhalten der qualifizierten Weiterbildung für ehrenamtliche Suchthelferinnen/-helfer 

im Kreuzbund Diözesanverband Mainz e.V. ab. Mit dieser Bescheinigung verbindet sich keine 

berufliche Qualifikation. Sie ist Basisqualifikation für die ehrenamtliche Mitarbeit in der 

Suchtkrankenhilfe.  

Der Kreuzbund Stadtverband Bingen gratuliert den beiden Bingern Absolventinnen der Ausbildung 

Christa Ruge und Silvia Voltz (Bild rechts) recht herzlich. 
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